
Das neue Design der 10-Dollar-Note 

Merkmale der neuen Farbe des Geldes


Verantwortung. Vertrauen. Wert. Dafür steht der amerikanische Dollar auf der ganzen Welt. 
Dies wird durch die ständige Verbesserung des Designs der Währung und aggressiven 
Gesetzesvollzug ermöglicht, die durch den Schutz gegen Fälschungen die Integrität der US-
Währung gewährleisten. 

Als Teil der Notenbankserie 2004 wurde von der Regierung im Jahr 2003 das neue Design der 
20-Dollar-Note vorgestellt und im Jahr 2004 das der neuen 50-Dollar-Note. Die dritte Banknote, 
die 10-Dollar-Note, wurde 2006 herausgegeben. Die neuen Banknoten behalten die gleiche 
Größe und weisen die gleichen, jedoch verbesserten Porträts und historischen Bilder auf. Vor 
allem wird man das neue Geld auf der ganzen Welt weiterhin als charakteristisch amerikanisch 
erkennen. 

Sicherheitsmerkmale 

Die neue 10-Dollar-Note ist sicherer, moderner und besser gesichert: sicherer, weil es 
schwieriger ist, Falschgeld herzustellen sowie einfacher, die Echtheit zu überprüfen; moderner, 
um dem technologischen Know-how von Fälschern einen Schritt voraus zu bleiben und besser 
geschützt, um die Integrität der US-Währung zu wahren. Weil es für Fälscher schwierig ist, diese 
Sicherheitsmerkmale überzeugend zu reproduzieren, versuchen sie es oft erst gar nicht, in der 
Hoffnung, dass Kassierer und die Öffentlichkeit sich das Geld nicht genau ansehen.  

Das neue Design der 10-Dollar-Note behält drei der bedeutendsten Sicherheitsmerkmale bei, die 
seit den 1990er Jahren üblich und leicht zu überprüfen sind: Farbkippeffekt, Wasserzeichen und 
Sicherheitsstreifen. 

Farbkippeffekt: Bewegt man den Zehner auf und ab kann man überprüfen, ob die Farbe der 
Ziffer „10” in der unteren rechten Ecke auf der Vorderseite der Note von kupferfarben auf grün 
übergeht. Die Farbveränderung ist beim neuen Design der Banknoten stärker ausgeprägt und 
macht damit die Überprüfung der Noten noch einfacher. 



Wasserzeichen: Wenn man den Zehner gegen das Licht hält, erkennt man das verschwommene Bild 
des Finanzministers Alexander Hamilton rechts neben seinem großen Porträt. Es ist von beiden 
Seiten der Banknote sichtbar. Das neue Design der 10-Dollar-Note beinhaltet ein leeres Oval, das die 
Lage des Wasserzeichens kennzeichnet.  

Sicherheitsstreifen: Hält man den Zehner gegen das Licht kann man überprüfen, dass ein schmaler 
Streifen im Papier eingebettet ist. Die Worte „USA TEN“ sowie eine kleine Fahne sind in 
Kleinschrift erkennbar, die rechts vom Porträt verläuft und von beiden Seiten der Banknote sichtbar 
ist. 

Design-Merkmale 

Um unsere Wirtschaft und das schwer verdiente Geld der Verbraucher zu schützen, strebt die 
amerikanische Regierung alle sieben bis zehn Jahre ein neues Design der Währung an. Viele dieser 
Neuerungen im Design machen die Banknoten nicht nur komplexer und schwerer zu fälschen, es gibt 
auch andere Merkmale, die es Jederman, vor Allem aber Sehbehinderten, erleichtern die 
Stückelungen zu unterscheiden. 

Farbe: Der auffälligste Unterschied beim neuen Design der Note ist die dezente 
Hintergrundfarbgebung in den Farben Orange, Gelb und Rot. Die Worte „We the People“ sind in Rot 
rechts vom Porträt im Hintergrund aufgedruckt. Außerdem ist die Ziffer „10“ immer wieder in der 
Farbe Gelb und im Kleindruck im Hintergrund der Vorderseite der Note links vom Porträt und im 
Hintergrund der Rückseite der Note rechts von der Vignette aufgedruckt. Die Hintergrundfarben sind 
für jede Stückelung verschieden, damit man die Werte besser unterscheiden kann.  

Freiheitssymbole: Neue Freiheitssymbole, die traditionelle Symbole Amerikas darstellen, sind Teil 
des neuen Designs der Vorderseite der 10-Dollar-Note. Zwei Abbildungen der Fackel der 
Freiheitsstatue sind in Rot auf der Vorderseite aufgedruckt. Eine große Abbildung der Fackel ist im 
Hintergrund links vom Porträt von Minister Hamilton zu sehen. Eine zweite, kleinere Abbildung der 
Fackel in Metallicrot befindet sich rechts unterhalb des Porträts. Die Freiheitssymbole sind für jede 
Stückelung verschieden. 

Porträt und Vignette: Die ovalen Ränder und feinen Linien um das Porträt von Minister Hamilton 
auf der Vorderseite und die Vignette des amerikanischen Finanzministeriums auf der Rückseite der 
Note wurden entfernt. Das Porträt wurde nach oben verschoben und die Schultern reichen jetzt zum 
Rand hin. Der Hintergrund der Vignette weist zusätzliche Gravurdetails auf. 

Weitere Merkmale 

Mikroschrift: Weil Worte in Mikroschrift sehr klein sind, können sie nur schwer reproduziert 
werden. Das neue Design der 10-Dollar-Note weist vier Bereiche mit Mikroschrift auf der 
Vorderseite auf: das Wort „USA“ und die Ziffer „10“ befinden sich mehrmals unterhalb der großen 
Fackel und die Wörter „THE UNITED STATES OF AMERICA“ und „TEN DOLLARS“ erscheinen 
unterhalb vom Porträt und verlaufen vertikal innerhalb des linken und rechten Randes der Note.  
Kennhilfe: Die große Ziffer „10“ in der unteren rechten Ecke auf der Rückseite der Note ist leicht zu 
erkennen. 
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Zentralbank-Kennzeichen: Ein universelles Siegel links vom Porträt steht für das gesamte 
amerikanische Zentralbanksystem (Federal Reserve System). Ein Buchstabe und eine Ziffer unter der 
linken Seriennummer geben die ausgebende Zentralbank an. 

Seriennummern: Die einzigartige Kombination aus elf Ziffern und Buchstaben erscheint zweimal 
auf der Vorderseite der Note. Auf der neuen 10-Dollar-Note ist die linke Seriennummer im Vergleich 
zu den alten Designs etwas nach rechts verschoben.  

Reibungsloser Übergang 

Seit Beginn der Informationskampagne „Die neue Farbe des Geldes“ im Jahr 2003, wurde mit mehr 
als 377.000 Kassierern, Automatenherstellern, Verbänden, Unternehmen und der Öffentlichkeit 
Kontakt aufgenommen, um sie bei der Vorbereitung auf die neuen Banknoten zu unterstützen. Diese 
fortlaufenden Vorbereitungen für die Einführung der neuen Banknoten richten sich auch an die 
Hersteller von Verkaufs- und Fahrkartenautomaten, Bankomaten und Self-Check-Out-Systemen, die 
es immer häufiger im Einzelhandel gibt. 

Alte Noten müssen nicht gegen neue ausgetauscht werden. Ihr Geld behält immer seinen Wert. Alle 
seit 1861 in den USA ausgegebenen Formen des Papiergeldes können noch heute zum vollen 
Nennwert eingelöst werden. Sowohl die neuen Noten, als auch die Noten älteren Designs, bleiben 
weiterhin legale Währung zum vollen Nennwert – es werden keine amerikanischen Noten eingezogen 
oder abgewertet. Die Vereinigten Staaten haben ihre Währung noch nie abgewertet und werden es 
auch jetzt nicht tun. 
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